
Berufliches Gymnasium - Sozialpädagogik 
Sie interessieren sich dafür, was Menschen denken 
und warum sie wie handeln?  
Sie möchten etwas über die Entwicklung vom Kind zum 
erwachsenen Menschen oder etwas zu verschiedenen 
psychischen Störungen lernen?  
Sie überlegen nach der Schule ein Studium aufzuneh-
men – vielleicht im Bereich Lehramt, Soziale Arbeit 
oder Psychologie?  
Dann ist das Berufliche Gymnasium mit dem Schwer-
punkt Sozialpädagogik bestimmt genau das richtige für 
Sie und eine gute Vorbereitung auf Ihre Zukunft!  
 

Aufnahmevoraussetzungen 
 
In die Einführungsphase (Klasse 11) kann aufgenom-
men werden, wer den Erweiterten Sekundarabschluss I 
erworben hat oder einen gleichwertigen Bildungsstand 
nachweist.  
 

Ausbildungsziel 
 
Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
 
Sie werden – wie bei jedem Abitur an allgemeinbilden-
den Gymnasien – befähigt, ein Studium an allen Uni-
versitäten und Hochschulen aufzunehmen – egal in 
welchem Fachbereich.  
 

Dauer und Gliederung der Ausbildung 
 
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Sie unterteilt sich in 
die Einführungsphase (Klasse 11), in der inhaltliche 
und methodische Grundlagen vermittelt werden und in 
die Qualifikationsphase ab Klasse 12. In dieser Qualifi-
kationsphase vertiefen Sie Ihr Wissen in unterschiedli-
chen Themenbereichen der Pädagogik und Psychologie 
und legen abschließend die Abiturprüfung ab.  

Wer bereits die Fachhochschulreife im Bereich Ge-
sundheit und Soziales erworben hat und im Sekundar-
bereich I mindestens 5 Schuljahre durchgängig eine 
zweite Fremdsprache gelernt hat, kann direkt in die 
Qualifikationsphase (Klasse 12) einsteigen. 
 

Inhalte des Bildungsgangs  
 
Im Berufsbezogenen Fach „Pädagogik/Psychologie“ ler-
nen Sie unter anderem… 
 
 die Persönlichkeit im sozialen Kontext zu begrei-

fen, 
 Therapiekonzepte zur Behandlung psychischer 

Störungen zu vergleichen 
 wie Lernen stattfindet und unterstützt werden 

kann, 
 Handlungskonzepte in der Sozialen Arbeit zu ver-

gleichen 
 die Bedeutung der Erziehung und Sozialisation 

kennen, 
 Entwicklungsprozesse des Menschen zu verste-

hen, 
 das Erleben und Verhalten von Menschen (besser) 

zu verstehen, 
 Bildung und Erziehung als gesellschaftliche Aufga-

be zu bewerten, 
 Sozialisation unter erschwerten Bedingungen zu 

analysieren. 
 
Neben der Vermittlung der oben genannten Inhalte, 
liegt ein Schwerpunkt auch auf dem Erlernen von 
Techniken wissenschaftlichen Arbeitens und der Wei-
terentwicklung personaler Kompetenzen. 
Die Unterrichtsinhalte in ‚Pädagogik/Psychologie‘ wer-
den in dem Fach ‚Praxis‘ aktiv umgesetzt und vertieft.  
 
 

 
 

Stundentafel 
 

Fächer 
Wochenstunden 
je Klassenstufe 

11 12 13 
Pädagogik/Psychologie 4 4 4 
Praxis 4 4 2 
Betriebs- und Volkswirtschaft 3 3 3 
Informationsverarbeitung  3 3 3 
Deutsch 3 3/51) 3/51) 
Englisch  3 3/51) 3/51) 
Mathematik  3 3/51) 3/51) 
Spanisch -/42) -/42) -/42) 
Geschichte 1 2 - 
Politik 1 - - 
Religion / Werte und Normen 2 - 2 
Biologie / Chemie 2 2 2 
Sport 2 2 2 
1) Die erteilte Stundenzahl hängt von der gewählten Prüfungsfach-
kombination ab 
2) Die Belegungsverpflichtung für das Fach Spanisch hängt von 
bestimmten Bedingungen ab. Wenn keine Belegungsverpflichtung 
besteht, entfallen die Stunden. 

 
Beratung 

 
Das Beratungsteam des Beruflichen Gymnasiums ist für 
Sie da! 
 
Vereinbaren Sie mit dem Sekretariat einen Termin  
Telefon: 05751 89139-0 
oder schreiben Sie uns direkt an. 
BGS@bbs-rinteln.de  

 

Achtung! Die Rahmenrichtlinien für den Bil-
dungsgang Pädagogik/Psychologie werden 
gerade landesweit aktualisiert. Dies kann zu 
inhaltlichen Anpassungen ab dem Schuljahr 

2020/2021 führen. 

mailto:BGS@bbs-rinteln.de

